
Meschede. Die nächste erweiterte
Bezirksvorstandssitzung des Kol-
pingwerkes Bezirksverband Me-
schede findet am kommenden
Mittwoch, 27. September, um
19.30 Uhr im Thekenraum des Kol-
pinghauses in Meschede statt,
Eingang Spielplatz. Auf der Tages-
ordnung stehen dabei unter ande-
rem der Weltgebetstag des Inter-
nationalen Kolpingwerkes am 27.
Oktober in Eslohe sowie das Musi-
cal „Kolpings Traum“ am 26. No-
vember, ebenfalls in Eslohe. Wei-
terhin gibt es Berichte vom Kol-
pingwerk des Diözesanverbandes
Paderborn und von den örtlichen
Kolpingsfamilien.

Bezirksvorstandssitzung
des Kolpingwerkes

Eversberg/Wehrstapel. Die CDU-
Ortsunion Eversberg-Wehrstapel-
Heinrichsthal bietet am kommen-
den Sonntag, 24. September, älte-
ren und gehbehinderten Mitbür-
gern einen Fahrdienst zu den
Wahllokalen an. Ansprechpartner
für Eversberg ist Birgit Tillmann,

3363, und für Wehrstapel-Hein-
richsthal Harald Wunderratsch,

0178 / 1418006.

Fahrdienst
zu Wahllokalen

KOMPAKT
Nachrichten aus dem Stadtgebiet

Freienohl. Am kommenden Mon-
tag, 25. September, fallen die bei-
den Wassergymnastikkurse von 18
bis 19 Uhr und von 19 bis 20 Uhr
imWofi-Bad aus.

i
Informationen zu allen Kursen
und Öffnungszeiten unter
02903 / 588 und im Internet unter

www.lehrschwimmbad.de

Wassergymnastik
im Wofi-Bad fällt aus

Meschede. Der offene Stammtisch
für Freunde der Reisemobile lädt
für den morgigen Samstag, 23.
September, ab 19 Uhr wieder alle
sauerländischen Freunde von
Wohnmobilen zum Erfahrungsaus-
tausch in den Bürgertreff Campus
Meschede ein. „Der Marokko-Be-
richt muss ausfallen, dafür wird es
einen anderen Beitrag geben, Bil-
der und viel Gesprächsstoff“, tei-
len die Veranstalter mit.

i
Eine Anmeldung zu dem Abend
ist nicht erforderlich. Rückfragen

werden unter 0152 / 29244625
beantwortet.

Offener Stammtisch für
Freunde der Reisemobile

Eversberg/Wehrstapel. Der Förder-
verein der Grundschulen in Evers-
berg und Wehrstapel bietet am Ta-
ge der Bundestagswahl in der Zeit
von 10 bis 17 Uhr in den Grund-
schulen Eversberg und Wehrstapel
selbstgebackenen Kuchen an. Der
Erlös kommt beiden Standorten
zugute.

Selbstgebackener
Kuchen bei der Wahl

Meschede. Die zweijährige Höhere
Berufsfachschule fürWirtschaft und
Verwaltung (kurz: Höhere Handels-
schule) am Berufskolleg Meschede,
öffnet am morgigen Samstag,
23.September, in der Zeit von 9 bis
13 Uhr die Türen für Besucher.
Außerdem wird über das geplante
Berufliche Gymnasium mit dem
Schwerpunkt Wirtschaft und Ver-
waltung informiert.
Jeweils um 9 Uhr, 10 Uhr und 11

Uhr finden nach einer kurzen allge-
meinen Information geführte Rund-
gänge statt, bei denen Schüler und
Lehrer der Höheren Handelsschule
den bilingualen Schwerpunkt und
verschiedene kaufmännische und
andere Fächer erkunden können. Es
wird erklärt,wasmansichz.B.unter
Betriebswirtschaftslehre, Informa-
tionswirtschaft oder Volkswirt-
schaftslehre vorstellen kann.

Kaufmännische Berufsausbildung
Die Höhere Handelsschule ist ein
Bildungsgang, der in zwei Jahren auf
eine kaufmännische Berufsausbil-
dung, beispielsweise in den Berei-
chen Handel, Bank, Industrie oder
Verwaltung vorbereitet. Neben be-
ruflichen Kenntnissen erwirbt man
nachbestandener Prüfung den schu-
lischen Teil der Fachhochschulreife
unddamitdieMöglichkeit inVerbin-
dung mit einem Praktikum oder
einer Berufsausbildung an einer
Fachhochschule, z. B. in Meschede,
zu studieren.
Der Tag der offenen Tür richtet

sich insbesondere anSchüler der 10.
Klassen der Real-, Sekundar- und
Hauptschulen, aber auch Schüler
der Jahrgangsstufe 9 sind willkom-
men.

Schüler
können Fächer
erkunden
Offene Türen in der
Höheren Handelsschule

Meschede.DieOffene TürMeschede
bietet in der kommendenWoche fol-
gendes Programm an:

Montag, 25. September: DieOffe-
ne Tür ist von 14 bis 19 Uhr für Kin-
der und Jugendliche geöffnet.

Dienstag, 26. September: Ab 15
UhrSingStar-Turnier imTeenietreff.
Im Kindertreff wird ab 15.30 Uhr in
der Küche fleißig gebacken. Offener
Treff von 17.30 bis 20 Uhr.

Mittwoch, 27. September:DieOT
ist von15bis 19Uhr geöffnet.Neben
dem Offenen Treff gibt es von 15 bis
17.30 Uhr ein spezielles Angebot
nur für Mädchen.
Donnerstag, 28. September, und

Freitag, 29. September: Die OT ist
von 14 bis 20 Uhr geöffnet.
Samstag, 30. September: Die OT

öffnet von 14 bis 18Uhr.

i
Weitere Info unter 02917779,
oder www.kath-kinder-jugend-

freizeitstätten-meschede-bestwig.de

SingStar­Turnier
im Teenietreff
der Offenen Tür

Von Ute Tolksdorf

Meschede. Wahlen sind derGrund-
stock einer Demokratie. Welchen
Einfluss meine Stimme hat, und
wie ich mich als mündiger Bürger
auf die Wahlen vorbereite, das ler-
nen Jugendliche von der siebten
Klasse bis zum Abitur bei der Ju-
niorwahl. Inken Schäfke vom
Gymnasium der Benediktiner or-
ganisiert die Abstimmung, die vor
der Bundestagswahl stattfindet,
bereits zum zweiten Mal. Sie ist
überzeugt: Wer früh an das System
herangeführt wird undmerkt, dass
seine Stimme zählt, wird auch spä-
ter wählen gehen.

Wie viele Schüler und welche Schu-
len beteiligen sich aus der Region?
Inken Schäfke: Wie viele Schüler
insgesamt dabei sind, kann ich lei-
dernicht sagen,weil ichnichtweiß,
wie viele Teilnehmer die anderen
Schulen gemeldet haben. Ich weiß
nur, dass neben dem Gymnasium
der Benediktiner - mit 300 Schü-
lern von der Klasse 9 bis zur Q2 -
das Berufskolleg Bergkloster Best-
wig, die Realschule Eslohe und das
Städtische Gymnasium Meschede
dabei sind. Bundesweit sind 3366
Schulen angemeldet, 430 stehen
auf der Warteliste.

Warum machen Sie mit?
Vieles, was wir an den Schulen
über politische Systeme erzählen,
bleibt sehr theoretisch. Mit Hilfe
der Materialien zur Juniorwahl,
des Wahl-O-Maten und dem tat-
sächlichen Gang zur Wahlurne
kann ich gezielt an Inhalten arbei-
ten und den Schülern zeigen, dass
es für Auswirkungen hat, wen und
was sie wählen. Dabei ist den Klas-
sen durchaus bewusst, dass ihre

Entscheidung - wie im echten Le-
ben - eine Wirkung hat. Denn die
Ergebnisse werden ja veröffent-
licht. „Hoffentlich hat bei uns kei-
ner extremeParteien gewählt“,war
auch deshalb eine Schüler-Sorge
zur Außenwirkung bei der letzten
Wahl.

Wie läuft die Juniorwahl praktisch?
Wir arbeiten mit den Materialien
und demWahl-O-Maten die Unter-
schiede in den Wahlprogrammen
heraus. Zur Wahl selbst werden
Wahlhelfer eingeteilt, die auch
Wahllisten erstellen und die On-
line-Stimmabgabe überwachen.
Wir nutzen dafür übrigens die ori-
ginalen Stimmzettel des HSK.
Einen Tag nach der Bundestags-

wahl erhält dann jede Schule ihre
Ergebnisse. Im Anschluss werden
wir die Ergebnisse aus der Region
gebündelt veröffentlichen.

Jugendliche und junge Erwachsene

wählen eher links und eher grün?
Das kann man so pauschal nicht
sagen. Bundesweit mag das stim-
men. Aber hier imHochsauerland-
kreis hatte 2013 Patrick Sensburg
von der CDU sogar 60 Prozent der
Erststimmen. Bei der „richtigen“
Wahl erhielt er nur 56,1 Prozent.

Haben Sie eine Idee, was der Grund
dafür ist?
Ich denke, dass auch in den Fami-
lien im Sauerland die konservati-
ven Traditionen immer noch eher
vorgelebt werden.

Werden Schüler, die an der Junior-
wahl teilgenommen haben, später
auch zu mündigen Bürgern und
Wählern?
Es gibt ein paar Forschungsergeb-
nisse zur Juniorwahl, die das bele-
gen. Sie besagen, dass durch die Ju-
niorwahlGesprächeüberPolitik in
den Familien angestoßen werden
undSchüler sogar ihreElternmoti-
vieren,wählenzugehen.Auchsind
sie eher bereit, sich als Wahlhelfer
zur Verfügung zu stellen, weil sie
das schon mal gemacht haben. Es
heißt, dass vor allem Realschüler
und Hauptschüler dadurch auch
zuWählern werden.

Und was denken Sie persönlich?
Die Idee profitiert davon, dass die
Themen nah an der Lebenswirk-
lichkeit der Jugendlichen liegen.
Sie merken, es hat Konsequenzen,
ob und wie ichmich einbringe. Ich
kann mitgestalten. Allerdings fol-
gert heute daraus meist nicht, dass
sie sich auch politisch in Parteien
engagieren. Nehmen Sie die Junge
Union in der Region, sie ist sehr
männlich dominiert und die meis-
ten sind schon imStudium, also re-
lativ alt.Daswar frühermal anders.

„Gespräche über Politik anstoßen“
Schüler können bei Juniorwahl ihre Stimme abgeben. Jugendliche merken, dass
es lohnt, sich einzubringen, sagt Inken Schäfke vom Benediktiner-Gymnasium

Eine Schülerin stimmt bei der Juniorwahl ab. Andere Schüler organisieren die Durchführung der Wahl. FOTO: ULLA MICHELS

Die Juniorwahl zur Bundes-
tagswahl wird für 3366 Schulen
finanziert vom Bundesministe-
rium für Familie, Senioren, Frau-
en und Jugend sowie durch die
Bundeszentrale für politische
Bildung.

Weitere 430 Schulen würden
gern teilnehmen, waren aber
nicht schnell genug. Um ihre Teil-
nahme zu ermöglichen, mussten
sich Sponsoren finden, die das
über so genannte Demokratie-Ak-
tien finanzieren.

Finanzierung über „Demokratie-Aktien“

Nach der Wahl werden die Schüler-Er-
gebnisse veröffentlicht. FOTO: TOM THÖNE

„Die Idee
profitiert
davon, dass
die Themen

nah an der Lebens-
wirklichkeit der
Jugendlichen lie-
gen.“
Inken Schäfke, Lehrerin
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*Nur am Sonntag, 24. September 2017 von
13.00-18.00 Uhr. Der Rabatt ist nicht mit an-
deren Rabattkarten kombiniert! Rabatt nur auf
Artikel im Raiffeisenmarkt und Gartencenter.
Ausgenommen von den Rabatten: Gutscheine,
Artikel, die sich im Lager befinden! Tabakwa-
ren, Bücher, Spirituosen, Wein, Lebensmittel,
Schnittblumen und bereits reduzierte Ware.

Ihr         Raiffeisen-Markt

AKTION ++ AKTION ++ AKTION
Nur gültig am Sonntag, den 24. September 2017 von 13.00-18.00 Uhr im Raiffeisenmarkt Meschede.

An diesem Tag erhalten Sie
auf einen Artikel (1 Stück) Ihrer Wahl*!

So funktionierts: Diesen Coupon am 24. September 2017 mitbringen und vor dem Bezahlen an der Kasse abgeben. Pro Kunde nur 1 Coupon einlösbar.

Nicht auf extra bestellte Ware, keine Reservierung möglich!





-25% 25% Rabatt
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